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Stellungnahme des Landesschulbeirats Berlin  

zum Schulversuch Wahlpflichtfach „Retten und Schützen“  

 

In der Sitzung des Landesschulbeirats Berlin am 19.11.2025 wurde der Entwurf des oben benannten 

Schulversuchs zur Vorlage gebracht und in der Anhörung behandelt.  

Gernoth Schmidt und Kai Klötzer erläuterten mit Unterstützung von zwei Herren der Berliner Feuerwehr 

die Inhalte und Schwerpunkte in der o.g. Sitzung. Es gab Nachfragen und Meinungsäußerungen. 

Ausgehend vom Ergebnis dieser Erörterung, die auch den Auftrag des Gremiums hatte, diese 

Stellungnahme vorzubereiten, fassen wir zusammen: 

 

Der Landesschulbeirat begrüßt die Erprobung des Themas in einem Schulversuch. Die Kombination 

aus praktischem Lernen und Theorie im sich entwickelnden Lehrplan spricht für eine gewünschte 

Flexibilität. Es wird angeregt nach positiven Erfahrungen den Schulversuch in andere Bezirke 

auszudehnen.  Aus dem Beirat Beruflicher Schulen kommt der Wunsch ein ähnliches Angebot auch für 

die OSZ zu entwickeln. Wichtig ist es hervorzuheben, dass im Schulversuch unter Anleitung einer 

Lehrkraft die praktischen Übungen durch die Berliner Feuerwehr durchgeführt werden. Hieraus 

verspricht sich der Landesschulbeirat eine Vorbildfunktion für ähnliche Angebote z. B. im Finanzwissen. 

Vom pädagogischen Personal kommt der Wunsch eine Entwicklung der Alltagskompetenzen bereits in 

der Grundschule zu beginnen um Wertschätzung für die Arbeit der Rettungskräfte schon in jüngeren 

Jahren aufzubauen. 

 

Redaktioneller Hinweis: Seite 2, Abschnitt III: Abschnitt 2 „zum Katastrophenschutz“. (ohne -es) 
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Der Landesschulbeirat würde es begrüßen, wenn nach dem nächsten Berichtszeitraum 31.10.26 eine 

Information an den Landesschulbeirat auch zum bis dahin entwickelten Lehrplan erfolgt. 

 

Über die Unterlage hinaus begrüßt der Landesschulbeirat die damit aus dem Kiezverbund in Neukölln 

angestoßene Entwicklung, Jugendliche in der Schule mit gesellschaftlichen Prozessen und 

Entwicklungen in Verbindung zu bringen. Es wurden auch die Themen Polizeiaufgaben und 

Katstrophenschutz erwähnt. Hier wird angeregt, die Themen im zu entwickelnden Lehrplan ebenfalls 

zu verankern. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Kai Oberbach 

Vorsitzender des Landesschulbeirates Berlin 

 


